
. 
sehn-Ia 

;H8teetsitluzetgn nun timllt 
sahns It th- kost Oste- n Gen-C Ists-» «- 

met cis-s Inn-se 

!· I —IOIO;III sonnen-»ve- 

k; Aste so 305 Heils-leite Stufe. 
t. — —- -—- 

Aneeiner und siernld nebsi Sonn- 

Ugtzblatt nnd Acker und Gattenbatu 
zettung, smme mertholle Gratisprämic 
bei Voraus enhtnnq, nur fu«-. »t- pm 

«kob(. 

,7(kettnq,ben It Datums tem-; 

— Alle Briefe, Cokkesuunden cn, 
s Geldssndungen u. s. w furuus send 

zu adtessikeu 
Staats-Ankeiner n Ort-old 

305 W- 2 Eik. 
Grund Demut-, Neb. 

Lettau-T 

—— DIE Lue Smhetlanb sur Brillen. 

—( Richelteu tcnfsee, der beste tm 
Markte, bet Louis Vett. 

— Frau Jobn Schwyn von Toni- 
phnn war am Montag in der Stadt 

—- Rtchatb Henne sehe-te nm Zol. 
vesiembenb seinen 22ttet105ebttttutttg. 

—- Bestellt Euch eine Kiste 
Dtck Veso-. Pusenee bei J. J. 
Klinge. 

—- W· H. Thumpson war un Laufe 
der Woche tn Prozeßsuchen m Onmhu 
und auch in Ltneolm 

—- Beste Hase sowie Salzsatdellen 
und Anchovis, eine srtsche Auswahl so- 
eben eingetroffen bei Louig Vett. 

—- Etnen guten frischen Trunk Bier, 
sopkzügltchen Wbisky unb gute Weine 

und Cigukeen ftnbet Jhk bei Hans ef- 

Franz. 
—- yolt Euer Ists emv Fla- 

sseusiee set J. J. Menge. 
Das berühmte Dies Brei. 
Qutney Lage-. 

—- Wie wir hören, wird Ende dieses 
oder Mute nächsten Monats eine Schwe- 
ster von Hennan skp und Frau O. Wiese 
von Deutschland biet ankommen. 

Uns thut thr, Nachbqu Jch belte dem 
Bell. Was thut VIII Hilft der Mattdn. 
Was thut Mundes-« Hilft bee Mutter. Was 

Rat Mutters Nimmt Rocky Mut-main Idee 
eknünstige Jamme. Verkauftbei A. W. 

Buddhas 
—- Von Denaba aus soll nächste Wo- 

Z- 

ehe eine Errurfton von Schuhen nach 
Teras gehen und wie wir vernehmen 
wird sich He. Gus. Sieoerb derselben 
anschließen. 

—- Wir verlangen einen jungen, ver- 

heirathete-i Monti, uni die Fürsorge sür 
eine Viehherde in übernehmen und wer- 

,-n ihn ds-» tnotiatlich bezahlen. 
il »L» AshtonözMayet 

—- Kleiner Profit utid schneller Unt: 
sah ist unser Motto; nicht etwa wie bil- 

lig, sondern wie gut der Artikel ist. den 
wir Euch verkaufen. 

Unperman etc-Leiter. 

— Die Gattin unseres Redakteurs, 
welche in der Weihnachtgzeit so schwer 
krank war, ist noch irnnier bettlägerig 
und ziemlich schwach. Es wird noch 

« längerer Zeit bedürfen, bis sie wieder 

völlig hergestellt ist. 
— Jch werde zwei verbesserte Farnien 

zu einein Bargain vertausen, wenn bald 
verkauft. S. W. F See. 15, Tp. ll, 
Range 11 und S. W. 2 Sec. 26, Eli-. 
lie, Range 10, in Halt County, Neb. 
19—92b Geo. D.Hetzel. 

— Lehthin setzte der Diltrust wieder 
einmal die Daumsihrauben an und brach- 
te Oel aus M Cis. die Gallone und 
nun ist der Zuckertrusi dein Beispiel ge- 
solgt und hängt uns den Zucker etwas 

höher. Das ist doeh gewiß Prosperitätl 
—- Zahnarzt Finch hat seine Ofsice 

seht nach dein Thunirnelgebäude über 
Tucker C Farnsworths Apotheke ver-legt 
und ersucht seine Kunden und dirs Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürsniß zehn- 
ilrztliiher Arbeiten ihn daselbst zu be- 

suchen. 
—- seelorent—A-n ta· Dez. »vi- 

sehen Frank Olsen’s Laden und Wir-. 
Stell’s Farrn eine Leder-Handtosche iiiti 

Schulterrieinen und E. C. Stulh, Back- 
ioith, West-» markirten IRS-« »Hu 
Belohnung siir Erstattung derselben iii 

dieser Osftce oder in E. F. Sande- zut- 
teryard bei der Seisensabiit. 19 ZU 

Geht nach 

Hann’s 
Part, 

inu Euch 

zu amüsireu. 

f f ggkyj-y»r-u« Exkältllng. 
W »Es 

« 

MAY-»O M 

EITHER Leber- «u. Niercnpillcn W M 
allgemei- 

Alle drei eigenes Fabrikat. 

k’lchtittigåooll 

A. W. BUGlllllQPlI 
.·lpDH)(-hs!, 

»,,..- 
»«»- 

III Ante-ital geht zum Theo- 
Eokhs c »s. 

-; Eis-ist ist«-i ins-sin- Echnbe beim 
Grabes um In si us biili « bekommt- 

— EIN-it Esi snn dsk Iehic Zfii 
Ziemlich ich-net Mi- t, befindet sich aber 
wieder liess-r. 

— Find Låkkiibich und Sohn Mur- 
rny kehrten ikmrss !k-u!-.-: Woche oon Chi- 
cngo hierbe- winkt 

—- T.r dec» Morde-I mai-klagte ar- 

bige Birtei ist Inn-der in Freiheit gesteht, 
da die Antlitze un Lierviignnsngel leidet- 

-—- Eine ietne Auswahl von Nüssen, 
Rot·it·.en, Corintlien und lsiewützen bei 

L o u is V e it. 

—- Poftelesk Thecdor Böhsn reiste 
gestern niit Fi-« nnd Kind nach T ibie 
Rock in Besuch d-( ten Eltern der Frau 
Böhm. 

—- Am Sonntag reiste Ostia Brit 
wieder nach Lipcoln zurück, nin feine 
durch die Iriertaggierien unterbronenen 
Studien wieder aufzunehmen. 

—- Die Zuckersabril hatdarnit begon- 
nen, Kontraltc iür Rübenbau silr das 
kommende Jahr augzusenden Die Kon- 
trskte sind dieselben wie bisher. 

— Der »Jndependent« erhielt lepte 
Ioche eine andere Zeitungspresse und bis 
dieselbe aufgestellt und arbeitsfähig war, 
wurde der «Jndependent« in unserer Of- 
siee gedruckt. 

—- lkin lbund von sinnlicher Größe 
richtete an dem Treidhaus von Ellswosth 
Bros. Schaden an, indem er über die 

Treiddäuser lies und eine große Anzahl 
Glnsiedeiden zerbrach. 

Was würdet ihr von eurem Wroceriehiind 
ller denken. wenn er eitch Hand sirr Hinterv 

ottetiitt Lserketittt bei A. W. Buchhrit 

lallerortg sich des grösste-n Beifalls er- 

rieut lfg Ist etti ptächtter gelchitedeneg 
Volksttlick nnd kdnnen Alle, welche der 

Vorstellung desselben niti Iaiineiltng 

xlllieitd tu oetleben. 

Das Stiftunitgfett keS Neiinrtiiiri 

llsitnlietei liess Brit-ins rriit ihren .l(rn: 
dein betttttnnieir Eli eilte Theil krs 

.ttiinn t, me rriit Epieltsrslleii, Renteer 
lhlllllleiL thirthn t ttt ltdlchenkt »nur 

ideii triic1 tie inz niehieis Etttrrten lich 

verlnittte? Was denkt thr von einem Elter 
theker. der euch eitt Ztrbititnt aniiertt der Ma 

« 

diloii Medirine Do H ttorkn Ulonntarn Thei- 

— »War) totvn Hast-· ist eiit vielbe-; 
totecherieg und kttttsirteg Stück nnd hat? 

den l.-&#39;-. Januar titi Opernhaus dennoer 
nen. verttchert setn, einen Punkte-edeln 

Vereins in J»ririin’«:- Prrik rund tutt alle« 

Ader-N nur ti"ii dse Feste-r tet ltl-incn be 

lniunlesi inr instle tnnrnieiien lliti l«. 
llhi tt«teit Fu Jll« ii t« illie Lichte nnd 

errriitirn til-in L.:it.-tai.l Frile llsn l:! 

nieri. l5iti besonderes hinging dek- 

Abeeidg war die Tllede dic- Präsidenten 
Heiin Bost, dte rhtn reiche-n Verfall 

und alle Iheilnehiner waren darin unt-r, 

lebt zu haben. 
—- Dienstag Abend wurden wir von 

einein starken Wind heiingelucht, der 

ichon mehr Orkan war und allerortg 

Schaden anrichtete. Der Sturm hielt 
dre ganze Nacht an und auch kroch den 

ganzenTag Mtttcvochs, wo er« jedoch 
zertkrseile nrcht mehr so itark war. Die 
Wiriismühlen hatten stark tu leiden. 
Dach-r, Zchatiitteinh Schilde-r u. l. w» 

lüberhaupt alles wag nicht ganz fest war, 
rvnrte mitgenommen. Von deni drei 
Etrsckrrrerk hohen Makeley Gebäude an 

nsiiin lich dirs Melchölt von Jl. J 
l ltaqcrg nnd tlrrn tretliidet nnd dreie- 

it written einen ;ll.ttienl-lirk tin trn Welt- 

knssisrqang. M ruur dirs niisuabelitc 

HZTHter das unt trit lange-i Hut halte-n. 

lllie viele stände 
mögen wohl tu den lole 
gelogerten Kassee grei- 
fen, elf lhe ihn kauft? 

Tion 
Rattee 
kommt in versiegelten, 
lnftdichten Packetenz es 

gibt keine Gelegenheit, 
ihn zu singeriererr, es 

kommt nichts Unreined 
daran. 
net-. tkttd und mild 

noch nie etneti vetgnügteren Abend ver-« 

llhr tun-re ein feine-z insp- r-iri,reir.rti«« 

brachte. Teig Fest war ern sehr jchisrress» 
s 

Ltt :«kr Straße fiel eiti Schornstein! 
h,».nter auf das rnedrtge Nebeiiqedättde» 

— Arn Neujahrstage feierte Adolph 
Gehrt seinen Geburtstag 

— Heute feiert, wie wir vernehmen, 
Frau Hy. Knuih ihren Geburtstag 

—- Berheirathet: —- Lehten Samstag 
Abend, Hin Hirain Janus mit Iri- 
Laura Hmde 

——· Vergeßt nicht, Sandermann’s 
tompleies Möbellager zu desichtigen, ehe 
Ihr Eure Eintöute macht. 

— Pensqu —- Eine Frau zur 
Pflege einer Wöchnerin aiis Z — 4 Wo- 
chen. Zu erfragen iii der Esp. d. Bl. 

— Dr. W. B. lVoge, Deutscher Arzt. 
lieber Tucker ör- Farnsworth’s Apotheke, 
Zimmer l. u. L. Telephon 95 und IS. 

—- Dag neue Jahr fing iiiit wunder- 

schönem Wetter an, das drei Tage lang 
dauerte, doch Sonntag gal) es eklicheii 
Wind. 

Unsere Schulen siiid seit Montag 
wieder im Gange iiiid die Kinder dürfen 
wieder achten anstatt herumzulungern 
iiiid Schiitischiih zu laufen. 

— Arn Freitag verheiratheteii sich 
Or. Charles F. Sondermeier und Fri. 
kouife Elfteririeier. Dem jungen Ehe- 
paar unferen herzlichsten Glückwunfch. 

—- Lehten Samstag verheirathete sich 
hier Frank Burry, Sahn von Goitlieb 
Burro, mit Frl. Alma Brundage. Bei- 
De jungen Leuten sind vom nordwestli—. 
then Theil des County’a. 
Spricht voiri Menfchen wie ihr ihii findet 

Und tadelt nur was ihr seht, 
Bedenke-d, da keiner ist vollkommen, 

Wenn er ni tgeliraucht Noah Moiiiitain 
Ihre. Verkauft bei U. W. Buchheit· 

— Wie wir vernehmen, ist das Be- 
finden des Sohnes oon Henry Bruder- 

kamp und Frau, welcher sich in Omaha 
irn Hospital befindet, soweit gut und 

macht der Patient gute Fortschritte· 
—- Großer Preismaskenball in Har- 

mony Halle am Sonntag den ll. Janu- 
ar. 6 werthvolle Preise! Alle freund- 
lichst eingeladen. Basses von der Opern- 
hauseekr. F r a nk V o g e l, Eigenth. 

—- Eine Anzahl vorzügliche Früh- 
sahrgsisrber sowie welche oonrHerbst, Boll- 
blut TurocJerseys, zum Verkauf. Preise 
mäßig stammt und seht sie ehe Jhr an- 

derwärts kauft. E. O. R o us h, 
lis Meile gerade ösilich der U. P. ShopSL 

— George Vroadrvell hat den Con- 
trakt erhalten fiir die Jnitandsetznng der 

Canning Fabrik und sagt, daß er diesel- 
be in ca. zwei Monaten vollendet hat. 
Es wird ganr gut sein, dasr die Kinn-ach- 
Jndustrie hier wieder in Gang kommt 
und ift zu hoffen, daß anr- in Zukunft 
kein Aufhören derselben rvre das letzte 
Mal zu befürchtete haben. 

—- Der Wernicke Bücherschrank ist 
das Practischste dieser Art wag eg giebt. 
Man kaust denselben in Sektionen, so 
viele man haben will. Später kann 
man einzelne Sektionen kaufen und nach 
Belieben hinzufügen —- eine oder hun- 
dert und immer bildet der Schrank ein 

einheitliches Ganze-. Niemand der 

Bücher hat, sollte einen anderen Schrank 
kaufen. Nur zu haben in Sonder- 
mann’s Möbel-Emporium. 

—- Hr. F. J. Coates wurde eines 

Nachts letzter Woche im Schlafe gestört 
und aus dem Bett geholt von einer Frau 
Thomas Longhurst oon Cheyenne, Wyo. 
Dieselbe ist eine Schwester non Jamea 
MeCaimant, der vor einigen Jahren in 
der Köhler Hotrl Küche Krarvall machte 
und unter der ilnklage, das Leben non 

Coateg bedroht zu haben, drei Jahre 
Zuchthauh bekam. Diese Schwester nun 

hatte Gouvernenc Savage bestürmt, 
ihren Bruder zu begnadigen und derselbe 
war Willens-, die Begnadlgung zu irra- 

chen, jedoch knüpfte er die Bedingung 
daran, daß z. J. Coateg das Begnadi- 
gungogesuch unterschreibe und deshalb 
kam die Frau hierher, um die Gnade 
aon Coateo zu eriangen Sie wurde be- 

glückt durch die Unterschrift nnd zog fro- 
hen Herze-o wieder ab. 

—- Sondermann hat soeben eine Car- 

ladung Möbel erhalten und dürften Euch 
einige Preise interessiren zu denen sie ver- 

kauft werden: Eiserne Bettstellen von 

« donaswärtszKüchenschränke wuser 
aufwärts, sonst 04.75; große Schranke 
sit-s- 00, früher 06 50; Ausziehtische von 

Q4.00 auswartszLeinenschränke zu 86.00; 
Schlaszirnmergarnituren (20x40 Spie- 
gel) zu 816.00 und bessere zu verhält- 
nisrmäßigen Preisen. Jhr könnt nirgends 
billiger kaufen, auch nicht in östlichen 
Stadien. Bei Einkänsen hier spart Jhr 
an der Frucht nnd die Sachen sind gera- 
de so billig als im Osten, weshalb Jhr 
von dem ledigen Lager Eure Einkäuse 
besorgen solltet. 

Großer 
Maskeulmll 

im Sandkrog 
xtm Hountag den il. Zammr. 

Musik-dankt Dtxie Kapellc. 

Werthvolle Preise 
für dic besten Masken 

Alle sind srettndlichst eingelullt-tu 

PHlLlPP SÄNDER8- 
ssraentbiimen 

Filischnlse tür Kinder, Nummer 
As bin U sitt 25 biint Graber«. 

---- Echtes Magdebuiger Baue-traut, 
iinportirte Ttllgurken bei Louis Vett. 

s-- Tr Ogcar H. Mayer, der deutsche 
Zahnarzt, niit· Or. H C. Miller im 
JndependenhGebäude- 

—— Halt Euren Bedarf an Whisky 
bei der Natione bei Hang ice-Franz. 
Jhr bekommt gnte Qualität. 

Zu verkaufen. 
Alle-riet J«Jciiisl)cilsuiig-J:’ilittkel, Mö 

bel, Ofen, Bilder n s. rv zu verkaufen 
dri Ashtonxcs Mayer. 

—- Bortiialiche getrocknete Früchte-, 
solche wie Aepfel, Pflaumen, Aprtkosen, 
Psiisiche nsiv., ein reiches Assoitiment 
soeben erhalten bei Louio Beit. 

—-s Wir hoitrn davon, daß dieser Ta- 
ze die Hochzeit von Heniy Bausch tritt 

FFrl Bertha Lüth stattfindet, docy erfuh- 
ren wir nichts Genaueg darüber und so 
können wir nicht angeben, an welchem 
Tage die Hochzeit stattfindet. 

—- Grand Island wird dieses Jahr 
inr wenige lZOelegaten zur Feuern-ehr- 
Conventton des Staates schicken. Der 
"chlechte Ausfall des Tourrtarnents lehten 
Sommer in finanzieller Hinsicht hat 
ziemlich verschnnpst und das Geld ist zu 
knapp. 

—- Dem Publikum hiermit zur Nach- 
richt, daß sich unsere Ossice, die sich sonst 
eine Treppe boch im Gebäude der Grund 
Island Bankina Co befand, ietzt tu ede- 
iier Erde im selben Gebäude ist, da wo 

früher die Ofsice von Harrison eke- Pearne 
war. 

Achtungsvoll 
Afhtori cis Mayer. 

—- Nach kurzer Krankheit, die etwa 

irvei Wochen dauerte, starb am letzten 
Freitag Abend um it Uhr Or. Johri P. 
F A. Schimmer im hiesigen Vospital, 
wohin er ungefähr eine Woche vorher ge- 
bracht wurde. Er hatte sich vorher eineg 
Geschwiirg wegen einer Operation unter- 

zogen und wurde sein Zustand siir gar 
nicht gefährlich angesehen, doch ver- 

schlechterte er sich uiid endete das Leiden 
schließlich riiit dein Tode, da Blume-gif- 
tung eintritt und dann der Brand- 
Schimmer ivar Its- Jahre, Z Monate unt 
20 Tage alt, in Schlssioig Deutschland, 
geboren nnd kam als Jüngling von let 

Jahren nach Amerika. Vor H Jahren 
verheirathete ei« sich init Fil. Anna Golle 
welcher Ehe fünf Kinder entsprossen sind, 
eiii Knabe, l: Jahre alt und st Mäd- 
chen ini Alter von lli Monaten big zii ! 

Jahren. Tei« Verstorbene hiiiierläßt 
außer seiner Wittwe nno Kindern raisi- 
reiche Aiiverwaiidte hier nnd auch in 

Ieiitschland. Seine lfltesii und vier 

Schwester wohnen noch driibtsn und war 

er iin lehrten Jahre doii bei denselben in 
Besuch. Seine Bluttei beabsichtigte, iiii 
kommenden Jahre ihn hier zu besuchen. 
Schimmer arbeitete seit Jahren in dem 

hiesigen Noundhonse der U. P. Bahn 
und wohnte früher in der 4ten Ward, 
seit einer Anzahl Jahren jedoch aus einer 
Fariii ans der großen Platte Insel süd- 
lich von hier. Seit letztern Sommer 
hatte er die Arbeit irri Roundhoase aus«- 
gegeben. Der Verstorbene war ein tüch- 
tiger Arbeiter und allgemein beliebi, 
weshalb sein vorzeitiger Tod von Alter 
die ihn kennen tief betrauert wird unt 
die schwer getroffene und ihres Ernäh- 
rero beraubte Familie hat die Sympa- 
thie Aller· Ter Dahingefchiedene ge. 
hörte dem A. O. U. W. Orden an unl 
fand unter Leitung der Harmko Log- 
No. 1t7 dieser Biiiderschast dag Begräb; 
riisi ftatt und iivar letzten Sonntag, d 
-t. Januar, voiri Haufe deo .Prii. Gno 
Neuniarin an West siter Straße aus iinl 
iiahnieii trotz deg ungünstigen Wettert 
viele Leidtragende daran Theil. 

-·-·o--.«·--.« ........... 

Große Ernie......... 
Großes Yanliconio 

wenn immer Jhr Eure-For m- 

piodukte verkauft, bringt 
ihrer überflüisiges Geld nach dieser 
Bank. Eiter Cisparieg wird hier 
sicher verwahrt bis Jhr’g abholt, 
nnd außerdem Zinsen erlaubt. 

Money Order-z ausgestellt znni 
Kosteiipreig von Ue niid aufwärts- 
Veisucht dieselben. 

cOMMEKclALsTATE BANIC 
Cranei Island. set-. 

I. I- OLAYTOI IllrlliinenL 
S. o- IAUILTCU Halsirer 

c- H- IEUCK Diilithaliiren 
------------------------ 

"G"I«()vER-s 
Ränmnngs-Vcrkanf 

Beginnt 

Wiontag I.2. Januar. 

Jetzt für 

BHRGHMS 
siu Ellenwaarcn 

und Schuhen. 

Wicfbestellungen am selben Tag erledigt tote empfangen. 

crand Island, - Nebraska-. 

— Rudolph Kröger bei Carcm Maries 
SenkbeiL Hans Muhs und ein Manns 
von Doniphan sind die Bauersleute die 

Prämien gewonnen haben in der Gra- 
ber’seben Verlosnng vor Weihnachten, so 
daß sich die Former nicht beklagen kön- 
nen, denn drei von den Peämien sind ncch 
nicht abgeholt. 

Eine mu- für Huftenfchmerz. 
W. (s. Williamson von Aniherst, Va.,l 

sagt: ,,2ilijhrend langer als einem Jahre littl 
ich an Hiistenichnierxen. Schlcesclich probierte 
ich lsl)arnberlaiii·g Erinnerung —- Balsam 
f(’-hnmln-r-lnin«s l&#39;:tin lznlnn nnd ei be 
freue mich n llstiindig von dini Leiden, was 

alle anderen Mittel rn betvssilstelliaen ver- 

ieljlteiL Zn verlaufen oon Il. W. BricbbeiL 

Danksagung. 
Allen Denen, welche nng während der 

Krankheit unseres geliebten Gatten nnd 

Vater-g John P. F. A. Schimmer hilf- 
reich zur Seite standen, sowie dem Da- 

hingeschiedenen die leyte Ehre erwiesen, 
insbesondere den Mitgliedern von Hat-» 
many Lage No. 37 A. O. U. W., spie-? 
chen wir unseren innigsigesühlten Dank 
aug. 

FrauJ. P. F. A. Schimmer 
und Kinder. 

Weitem-beschluß 
der Harmoan Lage No. 37, 

A.O.U.W. 

Da es in dem Rathschluß des uner- 

sorschlichen Schicksals beschlossen mar, 
unsern lieben Bruder, John P. F A. 

s Schimmer ans unserer Alitte nnd aus 

dein Kreise seiner lieben Angehörigen ab- 
iuberufen und dadurch uns ein schmerz- 
licher, seiner Familie aber ein unersetzli- 

E cher Verlust bereitet ward, deshalb sei es 

B e s ch l o s s e n, daß wir, die Mit- 

glieder von Harniony Loge No. 37, A 
Q. T. W., den trauernden Hinterbliebe- 

snen des verstorbenen Bruders unser in- 

tnigsteg Beileid ausdrücken ob des sie be- 
troffenen schweren Verlustes-; ferner sei es 

B e s ch l o ss e n, daß der Freibrief 
der Lage sür die Dauer von ZU Taqen 
in Trauer gehüllt werde, daß obiger Be- 

schluß dei« Familie übermittelt, sowie in 
das Protokoll eingetraqu end in einer 
deutschen Zeitung veröffentlicht werde- 

;’(oliis.t)aack, 
I E. G u in p r ech t, ——Comite. 

Oscar.lköbler, s 
Grund Island, den 7. Jinuar 1905L 

Halt-er Preis nach Linepln 
is. bis 24. Januar. 

An obigen Talen wird die Vurliugtou 
Route Ficke-is von allen Punkten in Ilelkasi 
ka nach Linkoln und zurück verkaufen fiir 
einfachen Preis. Tickcts gültig bis 3. Fe: 
bruar fiir kliiickfahrt. 

Fragt den Burlington Agenten. W
-
 

—— Unser Voriiiann Emil Barth ist 
noch immer auf der Krankenliste und 
wenn er Montag und Dienstag auch 
einmal aus dem Hause war, so ist er 

doch nicht so weit, uiu wieder arbeiten 
ru können. 

Köpfe sollten use wehe thun. 
Haltet iiie dieses Leiden aus. Gebraucht 

sofort ein Mittel welches es beeiidete tut 
Frau Ili. »Al. Websier von Winnm W· Va. 
Sie schieibi: »Tr. stiiig’g New t«ife Pius 
kurirten mich völlig von tranlhastein iropi 
nieh, woran ich iivei Jahre laiia gehn-ein&#39; 
.ttiirii«eii Kopfweh, Verstovsiiug, Viliositiik 
25c in Anchisein Apotheke 

——- lFostello hat seine Möbelhandluug 
nach sitt West the Straße, westlich von 

Heyiike’·3 Eisenwaaieiiladeii, verlegt, 
woselbst er Euch Möbel zu Ehrenau- 
Preisen verkauft. Bringt tsure Kata- 
loge herein, vergleicht die Preise iiiid seid 
überzeugt. 

Vom alten Vaterland. Foc- 
gende Neuigkeii aus Deutschland dürfte 
für manchen unserer Leser von Interesse 
sein; wir publiziren deshald auf Wunsch 
des Fabrikanten von Forniel Alpenkräui 
ter Bluibeleber folgenden Brief den er er- 

hielt, wörtlich: »Hakescheide, d. 26. Juli 
l902. Dr. Peter Fahrneh, Chicago, 
Jus-. Jch theile Ihnen hierdurch mit, 
daß ich schon mehrere Jahre an Marien- 
kraukheit gelitten habe. Es war schon 
so schlimm, daß ich kein Essen bei iiiir 

behalten konnte. Da habe ich iin vori- 

gen Sommer einige Flaschen Bluibele- 
III-I UIIU fung- UIUIWHII UluqcllsluchI sk- 
brauch und jedi bin ich ganz wieder hei- 
gestellt. Jch kann jetzt alle-z Essen 
vertragen und fühle sehr gut nnd habe 
schon mehreren Magenkrankcn Alpen- 
kiäuter Blutbeleber besorgt, es hat allen 

geholfen, sie sind mir sehr dankbar tin- 

iüix Ich kann Forni’g Heilmittel nicht 
genug loben, sie find besser als alle nn- 

bere Medizineir Es grüßt, Frau Bübe- 
niann.« Vorstehendes spricht fiir sich 
selbst. —-Forni’s Alpenkiäiiter Blatt-ele- 
ber ist ein alles, ini Laufe der Zeit er- 

lpiobles Heilmittel Eine Publitniion, 
»(tianken-Bote,« wird frei verfandt. 

ITSchieibt an Dr. Peter Fahrney, 112 
114 Ov. Hoyne Ave. ,Chii«ago, Jll. 
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